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Sitzungsvorlage-Nr. 63/2864 /XV/2013

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Kreisausschuss 11.12.2013 offentlich

Tagesordnungspunkt:
Denkmalforderung des Landes Nordrhein-Westfalen

Sachverhalt:

Die Bezirksregierung Dusseldorf hat die von den kreisangehérigen Stadten und Gemeinden
gestelten Antrage auf Gewahrung eines Landeszuschusses zu den MaBnahmen an den
Denkmalern

Stadtmauer Zons, Dormagen

Kirchenorgel in Delrath, Dormagen

Vila Erckens, Museum am Stadtpark, Grevenbroich
Pfarrhaus Wevelinghoven, Grevenbroich

Velrather Hof Hemmerden, Grevenbroich

Rheinischer Hof, Jiichen

Epanchoir Wasserkreuzungsbauwerk Nordkanal, Neuss
Christuskirche Breite StraBe, Neuss

NN AWM

in der Zwischenzeit ausnahmslos abgelehnt und die Forderantrage an die Antragsteller
zurtickgesandt. Fir alle diese DenkmalmaBnahmen hat das Land NRW damit keine
Forderzusagen erteit.

Ebenfalls sind keine Pauschakzuweisungen fir kleinere DenkmalmaBnahmen mehr erfoigt.

Das Land NRW fordert in Zukunft nur noch Denkmaler von nattirlichen Personen oder
Erbbauberechtigten von selbst genutzten Wohngebauden oder gemischt genutzten
Wohngebauden des Eigentiimers. Die Forderung erfolgt auf Darlehensbasis mit einem
Zinssatz von 05, % fir 10 Jahre und anschlieBender marktiblicher Verzinsung. Die
Forderung betragt 85 % der anerkannten forderfahigen Kosten, maximal 80.000 € fiir das
sebst genutzte Eigenheim oder die sebbst genutzte Eigentumswohnung. Bei gemischt
genutzten Wohngebduden mit teiweiser Selbstnutzung zu Wohnzwecken betragt das
Darlehen 80 % der anerkannten férderfahigen Kosten, maximal 300.000 €.
Darlehensbetrage unter 2.500 € werden nicht bewiligt. Die Auszahlungsquote der Darlehen
liegt bei 99,6 % und die Tigung betragt 4 % p.a.
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Eine Forderung von kommunalen, kirchlichen, privaten Nicht-Wohngebaude etc durch das
Land NRW ist gegenwartig nicht zu erkennen.



	FLD_voname
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung

